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Freising, den 31.08.2022 
Antrag: Mehr Bäume in die Innenstadt 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, lieber Tobias, 
 
Das Thema Innenstadtbegrünung ist in allen Gesprächen, die ich zur Innenstadt führe, ein zentrales 

Bedenken zur künftigen Aufenthaltsqualität im Herzen unserer Stadt. Gerade der Bereich zwischen 

Hofapotheke und Amtsgerichtsgasse wird häufig als abschreckendes Beispiel mit seinem sehr breiten, 

sehr einheitlichen Belag angeführt. Dieser strahlt in den zu erwartenden heißeren Sommern auch stärker 

ab und wird so Hitzefallen in der Stadt erzeugen, was die Aufenthaltsqualität senken wird. Ähnliches ist 

auch für die weiteren Abschnitte in der Oberen Hauptstraße und den Marienplatz zu erwarten, sollte es 

hier zu keiner Begrünung kommen. 

 

Wann immer wir im Stadtrat über dieses Thema diskutieren, heißt es, dass durch die verschiedenen 

Leitungen, die im Boden verlaufen, kein Platz für entsprechend große Wurzelräume sei. Da wir jedoch im 

Rahmen der Innenstadtsanierung auch alle Leitungen im Boden erneuern, wird der Boden ja in jedem Fall 

aufgerissen. 

 

Deshalb beantrage ich hiermit: 

 Für den Bauabschnitt zwischen Amtsgerichtsgasse und Rathaus, inklusive Marienplatz, wird vorab 

untersucht, inwieweit sich unterirdisch verlaufende Kabelschächte und Leitungen verlegen 

lassen, so dass sich Platz für wenigstens zwei, bevorzugt jedoch deutliche mehr Bäume im 

Bereich der zukünftigen Fußgängerzone Untere Hauptstraße, sowie wenigstens drei Bäume im 

Bereich des Marienplatzes ergibt. 

 Die Ergebnisse dieser Untersuchung werden vor der Vorstellung der Pläne zur Neugestaltung 

dieses Bauabschnitts dem Stadtrat präsentiert und dadurch eventuell entstehende Mehrkosten 

aufgeschlüsselt. 

Um baldmögliche Bearbeitung des Antrags wird gebeten. Vielen Dank! 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Jens Barschdorf 


